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Hauptamt/SG Zentrale Dienste
Amt für Hochbau und Gebäudewirtsch^ft

Bearbeiterin Frau Pförtner
Bearbeiterin Frau Baaz

Vergabevorschlag für Beschaffungen nach VgV

Maßnahme:

Vergabeobjekt
Art der Leistung:

Die Angebote wurden gemäß VgV eingereicht.

Freihändige Vergabe III/60/FV03/2017
Nach ex ante Veröffentlichung

Waldsportanlage
Fachplanung für TGA-HLS + Elektro

Für dieses Los sind sieben Interessenbekundungen eingegangen. Fünf Angebote sind fristgemäß
eingegangen und wurden gemäß den Kriterien der Vergabebedingungen gewertet.

Die Angebote wurden
gemäß VgV
eingereicht als

( ) Öffentliche Ausschreibung

( ) Beschränkte Ausschreibung

(x ) Freihändige Vergabe

Ang.
Nr.

1

2

3

4

5

Bieterkreis
(Firmen)

Proksch Ingenieure
Berlin
Ingenieurbüro Blauth
Berlin
Ib Dieme
Eberswalde
IB Dörner & Partner GmbH
Eberswalde
IfEU Ing.-gesellschaft für
Energie- und
Umwelttechnik GmbH,
Potsdam

Auftragssumme
(brutto)

72.733,48 €

75.806,52 €

74. 902,1 2 €

70.054,56 €

74.881, 17 €

Verdingungsniederschrift vom 20.03.2017 liegt an.

Vergabevorschlag
Nach § 76 VgV soll der Auftrag vergeben werden an:
Firma Auftragssumme (brutto)

Projektbüro Dörner & Partner GmbH, Bahnhofstr. 7, 16225 Eberswalde 70.054,56 €

Gründe für die Zuschlagserteilung:
Der Bieter hat im Wertungsverfahren die insgesamt höchste Punktzahl erzielt und somit das
wirtschaftlichste Angebot abgegeben.

Die erforderlichen Haushaltsmittel stehen unter den Kostenträger/Sachkonto: 51.12.01.03/09611.40065
zur Verfügung und sind vorgemerkt.

Eberswalde, den ,y •

Unterschrift
Beschaffungsstelle

Entscheidung am : ^'7- 03.
Einverstanden :

GEPRÜFT/GBSEHEN
//<$—

2 8, MRZ, 2017
Stadt Eberswalde

Rechnunasorüfunasamt '

Baujarezernentin



Vergabevermerk -

Eignung und Auswertung

Fachplaner Los TGA HLS + Elektro

Waldsportanlage

III-60/FV03/2017

Um einen Wettbewerb zu gewährleisten, wurde auf dem Vergabemarktplatz Brandenburg

eine ex ante Veröffentlichung durchgeführt, mit der Aufforderung an Unternehmen Ihr

Interesse am Verfahren zu bekunden.

Bis zum Termin 12.02.2017 bekundeten 7 Unternehmen Ihr Interesse.

Alle Unternehmen erhielten am 08.03.2017 die Vergabeunterlagen mit der Aufforderung, ein

Angebot abzugeben. Die Angebotsfrist endete am 19.03.2017.

Die Submission erfolgte am 20.03.2017. Alle Angebote waren unterschrieben und kamen in

die weitere Wertung.

Angebotswertung

Folgende Unternehmen reichten ein Angebot ein.

1
2

3

4

5

Proksch Ingenieure

Ib blauth

Ib Dieme

PB Dörner & Partner GmbH

IfEU GmbH

Husemannstr. 9

Karl-Marx-Allee. 121

Wilhelmstr. 9

Bahnhofstr. 7

David-Gilly-Str. 1

10435 Berlin

10243 berlin

16225 Eberswalde

16227 Eberswalde

14469 Potsdam

proksch@proksch-ingenieure.de

gabi.blauth@ib-blautri.de

info@ib-dieme.de

iinfo@doerner-partner.de

info@ifeu-gmbh.de

Als ersten Schritt wurden die Angebote auf die Vollständigkeit der abgeforderten Unterlagen

(Angabe einer Referenz, Angaben und Urkunden über die berufliche Qualifizierung,

Eintragung ins Handelsregister, Nachweis einer Haftpflichtversicherung und die

unterschriebene Eigenerklärung) geprüft.

Vier Unternehmen haben die Unterlagen vollständig beigefügt. Beim Ingenieurbüro Proksch,

Berlin, wurden keine Urkunden zur beruflichen Qualifizierung vorgelegt. Das Büro wurde

somit nicht zur Wertung zugelassen.

Als weiteren Schritt erfolgte die preisliche Wertung der Angebote. Diese wurde entsprechend

den in den Vergabebedingungen vorgegebenen Wertungskriterien ausgewertet.



Dabei wurde das Grundhonorar mit der Honorarzone II sowie Mindestansatz angenommen.

Vom Planer sollen die Grundleistungen der Leistungsphasen 2 bis 9 erbracht werden.

Die angebotenen Honorare mit Nebenkosten wurden mit 40 % gewertet, die Stundensätze

für besondere Leistungen mit 20 % sowie die Angebote für den einen Wärmeschutznachweis

und die Erstellung des Energieausweises mit 40 %.

Im Wertungsverfahren erreichte das Angebot vom Planungsbüro Dörner + Partner GmbH,

Bahnhofstraße 7 in 16227 Eberswalde die höchste Punktzahl (100 von 100 Punkten).

Damit ist es im Sinne der Vergabebedingungen das wirtschaftlichste Angebot, auf das der

Zuschlag zu teilen ist. (siehe Auswertungstabellen)

Die vorläufige Auftragssumme beträgt 58.869,38 € netto (70.054,56 € brutto).

Fiktives Honorar + Nebenkosten 58.119,38 €

Wärmeschutznachweis 500,00 €

Energieausweis 250,00 €

Netto 58.869,38 €

+ Mehrwertsteuer 19 % 11.185.18€

Brutto

Wegen der Höhe der Auftragssumme ist der Hauptausschuss das zuständige Organ für die

Entscheidung über die Zuschlagserteilung.

Eberswalde, den 23.03.2017

Baaz


